
Martina Klausner
Choreografien psychiatrischer Praxis

               
 Band 22

https://doi.org/10.14361/9783839430651-fm - Generiert durch IP 216.73.216.27, am 10.03.2026, 13:57:41. © Urheberrechtlich geschützter Inhalt. Ohne gesonderte
Erlaubnis ist jede urheberrechtliche Nutzung untersagt, insbesondere die Nutzung des Inhalts im Zusammenhang mit, für oder in KI-Systemen, KI-Modellen oder Generativen Sprachmodellen.

https://doi.org/10.14361/9783839430651-fm


Editorial
 
Die neuere empirische Wissenschaftsforschung hat sich seit den späten
1970er Jahren international zu einem der wichtigsten Forschungszweige im
Schnittfeld von Wissenschaft, Technologie und Gesellschaft entwickelt. Durch
die Zusammenführung kulturanthropologischer, soziologischer, sprachwis-
senschaftlicher und historischer Theorie- und Methodenrepertoires gelingen
ihr detaillierte Analysen wissenschaftlicher Praxis und epistemischer Kulturen.
Im Vordergrund steht dabei die Sichtbarmachung spezifischer Konfiguratio-
nen und ihrer epistemologischen sowie sozialen Konsequenzen – für gesell-
schaftliche Diskurse, aber auch das Alltagsleben. Jenseits einer reinen Dekon-
struktion wird daher auch immer wieder der Dialog mit den beobachteten Fel-
dern gesucht.
Ziel dieser Reihe ist es, Wissenschaftler/-innen ein deutsch- und englischspra-
chiges Forum anzubieten, das

• inter- und transdisziplinäre Wissensbestände in den Feldern Medizin und
Lebenswissenschaften entwickelt und national sowie international präsent
macht;

• den Nachwuchs fördert, indem es ein neues Feld quer zu bestehenden dis-
ziplinären Strukturen eröffnet;

• zur Tandembildung durch Ko-Autorschaften ermutigt und
• damit vor allem die Zusammenarbeit mit Kollegen und Kolleginnen aus den

Natur- und Technikwissenschaften unterstützt, kompetent begutachtet und
kommentiert.

Die Reihe wendet sich an Studierende und Wissenschaftler/-innen der empiri-
schen Wissenschafts- und Sozialforschung sowie an Forscher/-innen aus den
Naturwissenschaften und der Medizin.

Die Reihe wird herausgegeben von Martin Döring und Jörg Niewöhner.
Wissenschaftlicher Beirat: Regine Kollek (Universität Hamburg, GER), Brigitte
Nerlich (University of Nottingham, GBR), Stefan Beck (Humboldt Universität,
GER), John Law (University of Lancaster, GBR), Thomas Lemke (Universität
Frankfurt, GER), Paul Martin (University of Nottingham, GBR) und Allan
Young (McGill University Montreal, CAN).
 

               
Martina Klausner arbeitet am Institut für Europäische Ethnologie der Hum-
boldt-Universität zu Berlin. Ihr Forschungsschwerpunkt liegt im Bereich der
Wissenschafts- und Technikforschung.
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